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30 Kinder auf Spurensuche in der Krummhörn
Mädchen und Iungen der Kirchengemeinde ViÄrbur untemahmen Ausflug nach Kinderbibelwoche - Vier Stationen aufgesucht

Victorbur. ,,Von der Saat
zur Ernte" war das Thema
der Kinderbibelwoche in der
Kirchengemeinde Victorbur
im vergingenen Herbst. Nun
galt es, den Weg vom Korn
äum Brot zu finden. 30 kleine
Forscher begaben sich mit
Pastor |ürgen Hoogstraat
und BegleitPersonen am ver-
gangenön Freitagnachmittag
äuf-die Spurensuche in die
Krummhörn.

In der Raiffeisengenossen-
schaft in Pewsum sahen die
Kinder bei der Führung, wie
das Korn vom Bauern ange-
liefert, gewogen, über För-
derbänder in die SPeicher
transportiert, getrocknet und
eelas-ert wird. Alle durften ei-
ien-Beutel mit Weizenkör-
nern als Andenken mitneh-
men,

Ganz in der Nähe ging es
dann in die Bäckerei Buch-
holz. ,,Johann Buchholz freu-
te sich riesig über den Be-
such. Er zeigte und erklärte
den Kindern die Arbeit des
Bäckers", berichtete Heiko
Hiller von der Kirchenge-
meinde Victorbur. Zuerst
durften die Kinder zusehen,

ln der Bäckerel Buchholz erfuhren die Kinder alles über den Beruf des Bäckers'

ofenbrote in einer Tüte mit-
nehmen", teilte er mit.

Die dritte Station der Ent-
deckungsreise führte die Kin-
der in die Windmühle in RY-
sum. Nach einer eingehen-
den Besichtigung aller Müh-

lenetagen sahen die Kinder
bei iusreichendem Wind
den Mahlvorgang in der Pra-
xis. Alle seien sehr beein-
druckt gewesen.

Nactisoviel neuen Eindrü-
cken und Erkenntnissen hät-

ten sich die Kinder auf der,
letzten Station ihrer Reise im
Lä"attuut ,,Rysumer Plaats" i
gestärkt. ;

Fotos im Internet unter'
www. kirchengemeinde-

victorbur. de / Foto galerie.

wie die noch heißen Brote
aus dem Ofen entnommen
wurden und dann zeigle lo-
hann Buchholz die hand-
werkliche Herstellung der
verschiedenen Produkte wie
Brezeln, ZöPfe und Brötchen

aus frischem Teig. "Die vie-
len kleinen Bäcker halfen
ihm dabei", berichtete Hiller.
,,Zur Stärkung gab es frischen
Butterkuchen und Limona-
de. Zum Abschied durften
die Kinder die warmen Stein-


